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4. Kreisklasse Herren Süd

TuS Nartum IV : SG Wiedau III 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für die SG Wiedau III in der 4. Kreisklasse 
Herren Süd

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren Süd traf der TuS Nartum IV am Freitag, den 04. November im 3.
Saisonspiel auf die SG Wiedau III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 2:27 zeigt, wie klar es letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte Kohlmann und Heinze bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Enns und Grundmann von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Hastedt / Wilke beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bendig /
Thiel. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Michaelis / Asendorf ihr Doppel gegen
Weber / Ellinghausen noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenige Chancen hatte Volker Hastedt beim 8:
11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Heinz-Hermann Bendig, so dass Bendig seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Jens
Kohlmann hatte danach gegen Johann Enns beim 4:11, 1:11, 8:11 wenig zu bestellen. Beim
Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Wenige Chancen
hatte Stefan Heinze bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ronny
Grundmann, so dass Grundmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die
Tatsache, dass Heinze weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Keine Chancen
hatte danach Sven Wilke beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Ulrich Thiel, so dass Thiel seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Timm Michaelis gegen Dennis Ellinghausen. Wenig
Gegenwehr leistete Kjell Asendorf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Weber. Da war
final wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Nartum IV nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf, während
die SG Wiedau III vor dem nächsten Spiel, das am 07.11.2022 gegen den TuS Westerholz ansteht,
10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Nartum IV bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 14.11.2022 gegen den TSV Bötersen-Höperhöfen II.

 Statistik:
 TuS Nartum IV

Doppel: Kohlmann / Heinze 0:1, Hastedt / Wilke 0:1, Michaelis / Asendorf 0:1 
Einzel: V. Hastedt 0:1, J. Kohlmann 0:1, S. Heinze 0:1, S. Wilke 0:1, T. Michaelis 0:1, K. Asendorf 0:
1 

 SG Wiedau III
Doppel: Bendig / Thiel 1:0, Enns / Grundmann 1:0, Weber / Ellinghausen 1:0 
Einzel: J. Enns 1:0, H. Bendig 1:0, U. Thiel 1:0, R. Grundmann 1:0, A. Weber 1:0, D. Ellinghausen 1:
0


